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Liebe Krumpendorfer und Krumpendorferinnen! 

Der Tiefpunkt der Sonnenbahn ist bald erreicht. Die Tage des Advents sind bald vorüber 

und das Weihnachtsfest ist nahe. Diese besondere Zeit im Jahreskreis ist eine, in der die 

Seele am sensibelsten ist. Das immer stärker werdende Dunkel scheint die kürzer werden-

den Tage in die Knie zu zwingen. Das schlägt sich auch auf die Gemütslage nieder. 

Der Tiefpunkt wird überwunden:  

Der kosmische Reigen, der uns alljährlich den Sieg der Sonne vorführt, ist ein Sinnbild das 

uns motivieren will. Genau am tiefsten Punkt in diesem Kampf von Licht und Dunkel feiern 

wir die Geburt eines neuen Zeitalters. Seit damals ist jedes Jahr ein weiteres „nach Christi 

Geburt“. Der Äon des Christentums ist noch lange nicht zu Ende, denn im religiösen Be-

reich gibt es keine höhere Stufe mehr zu erklimmen. Der „Gott“, von dem alle Religionen 

zu reden versuchen, hat durch seine Menschwerdung die Ebenen des Göttlichen und des 

Menschlichen miteinander verbunden. Ab der Geburt Jesu vor mehr als 2000 Jahren sind 

wir prinzipiell in der Lage, das höchste Menschliche mit dem höchsten Göttlichen im Ein-

klang zu sehen.   

Der Mensch wird Mensch:  

Durch das Geheimnis von Weihnachten verlassen wir Menschen die Vor- und Unmensch-

lichkeit und können so erst wahrhaftig zur Humanität finden. Gott ist nicht gegen sondern 

für und mit uns! Weihnachten zeigt uns, was das Wesentliche ist, um das es gehen kann 

und soll. Es sind nicht der Krieg und die Waffengewalt, die das Menschsein ausmachen. 

Auch nicht das ethnische Säubern durch Wort und Tat, wie es der Kindermord von Bethle-

hem erzählt, den wir am Tag der Unschuldigen Kinder uns in Erinnerung rufen. Das We-

sentliche ist das Menschlichsein. Durch Jesus und die Evangelien sind wir erst zu dieser 

Erkenntnis gekommen und wissen, was dies bedeutet. 

Zur Gemeinschaft befähigt:  

Es war der große Denker Immanuel Kant, der vor etwas mehr als 200 Jahren erkannt hat, 

dass alle Menschen auf dieser Erde zu einer großen Menschheitsfamilie berufen sind. Ein 

jeder soll so leben, dass der eigene Lebensstil die ganze Gemeinschaft aufbaut. Oder um-

gekehrt formuliert: Alle Menschen hängen miteinander zusammen und alles, was wir tun, 

hat eine Auswirkung auf das Ganze. Gerade die Menschwerdung Gottes sagt uns Christen, 

dass Gott uns Menschen liebt. Wer sein will wie Gott ist aufgerufen, die Menschen zu lie-

ben! 

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 
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„ D e i n e  K i r c h e  –  M e i n e  

K i r c h e “   

Wenn Sie das Pfarrblatt per E-Mail abonnieren möchten, schicken 

Sie eine Nachricht an kath.pfarre.krumpendorf@gmail.com  

Die Pfarre Krumpendorf lud zur Pfarrversammlung - und 

zum gemeinsamen Nachdenken über die Zukunft  

Die Pfarre Krumpendorf veranstaltete am 5. November im 

Festsaal der Gemeinde eine gut besuchte Pfarrversammlung; 

neben einer kurzen Vorstellung von Pfarrer Hans-Peter Pre-

murs Buch "Deine Kirche — Meine Kirche" ging es vor allem 

darum, die Pfarrangehörigen um ihr Feedback zum Pfarrle-

ben zu bitten. PGR-Obfrau Bettina Koren gab einen kurzen 

Abriss über das reiche und vielfältige Pfarrleben der letzten 

Jahre. Im Anschluss daran wurden die Teilnehmer/innen ge-

beten, sich nach Interesse bei Thementischen zusammen zu 

finden und gemeinsam zu überlegen, was in der Pfarre be-

sonders gut läuft und wo es Optimierungsmöglichkeiten gäbe 

bzw. welche Aspekte des pfarrlichen Lebens vielleicht zu kurz 

gekommen sind. Zusätzlich zu den Thementischen bot eine 

"cool wall", eine mehrere Meter lange Plakatwand, die Mög-

lichkeit, Positives und Negatives anzubringen. Eine Agape 

bildete den Abschluss des gemeinsamen Nachdenkens.  

Die Veranstaltung in Krumpendorf zeigte einmal mehr ganz 

deutlich, dass eine lebendige Pfarre - und damit lebendige 

Kirche - vor allem eines braucht: Menschen, die bereit sind, 

sich für sie einzusetzen: mit ihrer Zeit, ihren Charismen, ihren 

Ideen.  

Maximilian FRITZ, Referat für Pfarrgemeinden  

PS: Herzlichen Dank an die Singgemeinschaft Krumpendorf, 

die den Abend so wunderbar musikalisch begleitet hat. 

PPS: Das Buch „Deine Kirche — Meine Kirche" ist noch um 

€ 19,90 im Pfarrhof bei Fr. Brieger erhältlich. 

J u n g s c h a r  

Unser Erntedankfest am 16. Oktober haben wir ge-

meinsam mit den Krumpendorfer Chören gefeiert. 

Nach der Heiligen Messe, die von den Kindern unserer 

Volksschule mitgestaltet wurde, haben uns auf dem 

„Platz der Begegnung“ kulinarische Genüsse erwartet. 

Wir bedanken uns bei Johannes Gorton für die köstli-

che Kürbiscremesuppe, die von der Osteria Dal Conte 

zubereitet wurde. Das Biobrot und Kamutgebäck wurde 

von Manfred Raudaschl, aus unserer Biobäckerei Nad-

rag, zur Verfügung gestellt. Den köstlichen Käse für die 

wunderbaren Käseplatten hat uns Erfried Feichter von 

der Kärntner Legro zur Verfügung gestellt. Die gefüllten 

und frittierten Teigtaschen, sie werden Samosa ge-

nannt, haben wir dem Engagement von Christian Salm-

hofer und „Lust auf Gerechtigkeit“ zu verdanken, die 

den syrischen Flüchtlingen die Möglichkeit geben, diese 

Köstlichkeiten für uns zuzubereiten.  

Auch ein herzliches Dankeschön für die vielen Kuchen-

spenden, an die Damen von der Singgemeinschaft für 

die Betreuung des Kaffee- und Kuchenstands und alle 

fleißigen Helferinnen und Helfer, die ein solches Fest in 

unserer Pfarre überhaupt erst möglich machen!  

Bettina Koren, Obfrau des Pfarrgemeinderats  

Seit Schulanfang findet nun regelmäßig montags alle 2 Wo-

chen um 16 Uhr eine Jungscharstunde statt. Wir haben schon 

viele gemeinsame Aktionen erlebt, wir haben Kürbisse ge-

schnitzt und Kerzen gebastelt!  

Wenn du zwischen 6 und 12 Jahre alt bist und Lust auf eine 

tolle Gemeinschaft mit vielen spannenden Aktivitäten hast, 

dann schau doch einfach mal vorbei! 

Unser Jungscharleiter Michael freut sich auf euch!  Wir haben 

jetzt auch eine Fotowand in der Kirche eingerichtet, mit Bil-

dern unserer Aktionen. Die nächsten Jungschartermine sind: 

9.1., 23.1., 6.2., 20.2. und 6.3.   

E r n t e d a n k f e s t   

© Pfarre Krumpendorf  
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Die Feier der Alten- und Krankenkom-

munion bringt Licht in viele Herzen. 

Wünschen Sie, dass ich die Sakramente 

zu Ihnen nach Hause bringe?  

Rufen Sie mich an: 0664 394 7110  

Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 

K r a n k e n -

k o m m u n i o n  

Anton Adametz  22.08.2016 
Heidemarie Fellner  10.09.2016 
Annemarie Essl 13.10.2016 
Ernestine Linder  25.10.2016 

H e i m g e g a n g e n  

Elias Luca Rovan  10.09.2016 
Matilda Rest-Mautendorfer  11.09.2016 
Tabea Brenner-Skazedonig  24.09.2016 
Constantin Straßer  25.09.2016 
Michael Brich  05.10.2016 
Milad Karampour  08.10.2016 
Emilia Welisch  09.10.2016 
Paul Anton Miglar  15.10.2016 
Christina Emma Krajger  23.10.2016 
Jonas David Pfingstl  30.10.2016 
Leopold Oberdorfer  30.10.2016 
Adele Werdnik  05.11.2016 
Robin Kenda  06.11.2016 
Barbara Krätschmer-Zußner  20.11.2016 
Giulia Krätschmer  20.11.2016 
Gregor Alexander Jäger  27.11.2016 

G e t a u f t  

S t e r n s i n g e r - A k t i o n  

Franz Koreiman und Maja Koreiman, 
geb. Grandljic  21.09.2016 

G e t r a u t  

P f a r r g e m e i n d e r a t s w a h l  2 0 1 7   

Kircheneintritt immer möglich! Jeder 

ist bei uns eingeladen einzutreten — 

sowohl ins Kirchengebäude zu allen 

unseren Veranstaltungen — als auch 

wieder am Papier. Einfach und 

unkompliziert. Rufen Sie mich an: 0664 

394 7110 

Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 

A u s g e t r e t e n ?  

Besuchen Sie uns auf 
http://www.kath-kirche-
kaernten.at/pfarren/ 

pfarre/C3059/ 

Am 19. März 2017 werden in allen ös-

terreichischen Pfarren wieder Pfarrge-

meinderäte gewählt. Rund 30.000 

Frauen und Männer werden wieder 

durch einen demokratischen Wahlvorgang gebeten werden, ihre Fähigkeiten und 

Charismen für ihre Pfarre vor Ort einzusetzen und der Kirche vor Ort ein Gesicht zu 

geben - nämlich Ihr Gesicht. Gemeinsam mit den amtlichen Mitgliedern (Priester, 

Diakone, Pastoralassistent/innen) und weiteren berufenen und entsandten Mit-

gliedern wird die Gruppe der gewählten Frauen und Männern den Pfarrgemeinde-

rat in den Pfarren unserer Diözese bilden.  

Das Motto „ich bin da.für“ wurde bei einer Klausur aller Pfarrgemeinderatsrefe-

rentInnen entwickelt. Die Bedeutung spiegelt sich auf 3 Ebenen wider:  

Ich bin da: Das Motto geht vom Gottesnamen aus: Ich bin der „Ich-bin-da“ (Die 

Bibel, Buch Exodus 3,14). – Gott ist jemand, der auf die Menschen zugeht (sich 

offenbart) und seine heilvolle Präsenz verspricht.  

Ich bin da für: Für jemanden da zu sein, spiegelt einen wesentlichen Aspekt 

christlicher Grundwerte wider. Durch die Aussage wird auch die Funktion der Pfar-

re in den Gemeinden zum Ausdruck gebracht. Für die Menschen da sein, so wie 

Gott in Jesus für die Menschen da war und ist.  

Ich bin dafür: Inspiriert vom Heiligen Geist geht es um eine positive Mitgestal-

tung unserer gemeinsamen Lebenswelt und die Verbindung mit allen, die sich da-

für engagieren. Sich für etwas einzusetzen, für etwas zu stehen, ist ein wichtiger 

Antrieb für die vielen PfarrgemeinderätInnen in ganz Österreich.  

Dafür suchen wir: fröhliche, engagierte, kreative oder fleißige Menschen, mit 

großen oder kleinen, eleganten, geschickten oder flinken Händen und liebevollen 

großen oder starken Herzen, die ihre Kraft, Leidenschaft, Talent oder Ideen in un-

sere Kirche einbringen und Teil unserer Gemeinschaft sein möchten.  

Wir freuen uns: über Groß und Klein, Dick und Dünn, Alt und Jung, Ur- und Neo-

Krumpendorfer und ALLE, die Freude an der Begegnung mit Menschen haben. Ma-

chen Sie mit und werden Sie Teil unserer lebendigen Pfarre! Sprechen Sie uns an: 

Pfarrer Hans-Peter Premur (0664 394 7110) oder Bettina Koren (Obfrau des Pfarr-

gemeinderates, 0664 213 2235).  

“Nahrung von eigenem Land” in Tansania: Wie jedes Jahr bringen auch heuer wie-

der die SternsingerInnen die Friedensbotschaft und den Segen für das Neue Jahr in 

unser Dorf. In diesem Jahr werden Spenden für Tansania gesammelt, ein sehr ar-

mes Land, in dem das Überleben vieler kleiner Bauernfamilien durch den soge-

nannten “Landraub” gefährdet ist. Ihres Ackerlandes beraubt, können die Familien 

sich ihr Leben nicht mehr leisten, Hungersnot und ein Mangel an medizinischer 

Versorgung sind die dramatischen Folgen.  

Die Sternsinger-Spenden verhelfen den Bauernfamilien zu ihrem Recht, damit sie 

ihr Land behalten können. Mit verbessertem Anbau von Gemüse und dem Anlegen 

von Hausgärten sowie der richtigen Lagerung der Ernte wird Nahrungssicherheit 

geschaffen.  

Wir freuen uns über Ihren hilfreichen Beitrag an der Sternsingeraktion 2017! 

Die Sternsinger sind an folgenden Tagen in Krumpendorf unterwegs:  

28.12., 29.12., 30.12., 2.1., 3.1., 4.1. 
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Sa. 17. Dez. 18:00 Rorate-Vesper 

So. 18. Dez. 10:00 4. Advent — Heilige Messe 

   17:00 Weihnachtskonzert der Singgemeinschaft Krumpendorf 

Sa. 24. Dez. 15:00 Kinderweihnacht 

   16:30 Weihnachts-Vigil in Pirk mit dem MGV Seerösl 

   23:00 Christmette, musikalische Gestaltung Isabella Urschitz (Hackbrett)  

So. 25. Dez. 15:00 Christtag — Heilige Messe, musikalische Gestaltung 

„SAX4CHRISTMAS“  

Mo. 26. Dez. 10:00 Stefanitag — Heilige Messe in Pirk mit dem Kirchenchor 

   11:00 Stefani-Andacht mit Pferdesegnung am Rösslgut, Hohenfeld 10 

Sa.  31.  Dez. 18:00 Silvester-Andacht zum Jahresabschluss in Pirk mit Weihwasser-

segnung und Lichterprozession zum Friedhof 

So.  1.  Jän. 15:00 Neujahrsmesse, beschwingt ins neue Jahr mit Carlos Arriagada 

und lateinamerikanischen Rhythmen, anschließend Sektempfang  

Fr. 6. Jän. 10:00 „Heilige drei Könige“ — Heilige Messe mit den Sternsingern 

So. 8. Jän. 10:00 Heilige Messe in Pirk 

So. 15. Jän. 10:00 Heilige Messe 

So. 22. Jän. 10:00 Heilige Messe 

So. 29. Jän. 10:00 Mariä Lichtmess — Heilige Messe mit Blasius-Segen, Familien-
gottesdienst mit rhythmischer Gestaltung 

So. 5. Feb. 9:00 Wortgottesdienst in Pirk 

   10:00 Heilige Messe in Krumpendorf 

So. 12. Feb. 10:00 Heilige Messe 

So. 19. Feb. 10:00 Heilige Messe 

So. 26. Feb. 10:00 Heilige Messe, Faschingssonntag, Familiengottesdienst mit rhyth-

mischer Gestaltung 

Mi. 1. März 18:00 Aschermittwochsliturgie und Aschenkreuz: Treffpunkt vor der 
Kirche, Verbrennung der Palmzweige aus dem Vorjahr  

So. 5. März 9:00 Heilige Messe in Pirk 

   10:00 Heilige Messe in Krumpendorf 

So. 12. März 10:00 Heilige Messe 

So. 19. März 10:00 Heilige Messe — Familienfasttag und Familiengottesdienst mit 
rhythmischer Gestaltung, anschließend Fastensuppe und Wahl des 
Pfarrgemeinderates 

D a n k  u n s e r e n  

S p o n s o r e n   

jeden Sonntag um 10:00 in der Christkönig-Kirche, Krumpendorf 

H e i l i g e  M e s s e n  

Katholische Kirche — Krumpendorf am Wörthersee 

Pfarrblatt  

P f a r r b ü r o  

Dienstag 9:00 bis 12:00 und 

Donnerstag 15:00 bis 19:00 

Fr. Linda Brieger ist für Sie da! 

Kaiserallee 45; Tel. 04229 2392 

krumpendorf@ 

kath-pfarre-kaernten.at 
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